
Zürich v/s Basel 

Was im Fussball grosse Emotionen und vielfach auch Sachbeschädigungen zur 
Folge hatte fand in einer schiesssportlichen Begegnung im lauschigen 
Hegnauer Dürrenbach friedlich statt. Der Zürcher Stephan Marz war der 
Überflieger des Freundschaftstreffens. 

Ga. Peter Gamper, der verantwortliche Leistungssportchef 50m, versucht seine 
Schützlinge immer wieder mit Traingsangeboten zu motivieren um sich dabei 
einen Überblick über deren Leistungsbereitschaft und Formstand zu machen. 
Am Ende der Sommerferien stand nun der Freunschaftsmatch gegen Basel auf 
dem Programm, ein Sparringspartner, der nicht wirklich genügen konnte. In 
den Siebzigerjahren des letzten Jahrhunderts waren die Basler im Ständematch 
das Mass aller Dinge und Vogt, Jermann sowie die beiden Ditzler pflückten die 
Titel gleich reihenweise. Entweder haben die Basler den Nachwuchsbereich 
vernachlässigt oder den Besten war die Herausforderung zu wenig attraktiv. 
Wie dem auch sei, bei relativ sommerlichen Temperaturen wurde um die 
Punkte gekämpft und dabei fleissig geschwitzt. Dabei entpuppte sich Stefan 
Marz als der klare Champion, seinen guten Formstand stellte er ja bereits 
anlässlich der in Thun anfangs August abgehaltenen SMMM unter Beweis. Mit 
den klar besten Teilresultaten – kniend 385, liegend 395, stehend 379 – und 
dem schönen Total von 1159 Punkten. Die Zürcher Equipe war zwar angesichts 
der möglichen rund 20 Kandidaten auch nicht sehr berauschend, aber 
immerhin überschossen alle die wichtige 1100er-Marke.  

 

1. Stephan Martz 
2. Thomas Hug                     3. Christine Bearth 

 

 




